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Miniſterkriſen
Zu gleicher Zeit ſind in Rom und in Paris Miniſterkriſen

ausgebrochen die einer gewiſſen Aehnlichkeit nicht entbehren
In beiden Fällen ſtanden an der Spitze der Kabinette Staats
männer die man nicht gerade erſten Ranges nennen konnte
Giolitti in Jtalien iſt ſicherlich ein ganz wohlmeinender ernſter
Menſch der nicht eben unter das auf Monte Cittorio herrſchende
Mittelmaß ſinkt Aber ein Talent von Bedentung geſchweige
denn ein politiſches Genie iſt er gewiß nicht Dupuy in
Frankreich allenfalls der Mann des r ein Lücken
büßer von dem man kaum mehr gewußt hat als daß ſein
Name auf den Etiquetten einer berühmten Cognacfirma ſteht
In Jtalien war bereits eine Anzahl von Staatsmännern durch
die Enthüllungen über den Bankenſkandal kompromittirt in
Frankreich iſt eine Anzahl der hervorragendſten Politiker durch
den Panamaſkandal hinweggeſchwemmt worden Jenſeits der
Alpen haben ſich Männer wie Crispi und Rudini abgewirth
ſchaftet jenſeits der Vogeſen ſind Männer wie Floquet und
Freycinet unmöglich geworden Wenn man keine erſte Garnitur
zur Verfügung hat ſo muß man mit der zweiten Garnitur
vorlieb nehmen Und Männer wie Giolitti und Dupnh ſind
vielleicht noch nicht einmal als zweite Garnitur zu ſchätzen

Dennoch haben dieſe beiden Männer bei den Wahlen ein
merkwürdiges Glück gehabt Dupuy hat eigentlich kein Pro
gramm und Giolitti hat es noch weniger aber bei den

Wahlen fielen ihnen erhebliche Mehrheiten zu Nur daß heute
höchſtens noch politiſche Kinder an die ausſchlaggebende Be
deutung politiſcher Siege für Miniſterien im Auslande glauben

t man nicht oft genug Sahren wie einem Siege einem
riumphe die vollſtändige Niederlage auf dem Fuße folgte

Dupuy glaubte mit ſeiner Ankündigung des Kampfes gegen
den Sozialismus einen Hanpttrumpf ausgeſpielt zu haben
Jn der That jubelte ihm die Mehrheit Beifall zu als habe
er eine ganz neue Weisheit in die Welt geſetzt Und zwei
Tage darauf war Herr Dupuy genöthigt ſein Entlaſſungs
geſuch einzureichen Nun ſchuldigt man den Präſidenten Carnot
au der Dupuy nicht den nöthigen Rückhalt gewährt hat Jm
Miniſterium Dupuy giebt es drei radikale Mitglieder Carnot
ſchien nicht geneigt ſich ohne weiteres von ihnen zu trennen
nnd Dupuy freie Bahn zu ſchaffen Kann das dem Präſi
denten der Republik ernſtlich verdacht werden Er verdankt
ſeine Wahl weſentlich auch der Mitwirkung der Radikalen er
ſelbſt hat der radikalen Linken nahe geſtanden weshalb ſollte
er alſo gegen ſein eigen Fleiſch und Blut wüthen Er iſt
nur kouſequent er iſt nur ſich ſelbſt getreu wenn er auf dem
Standpunkte beharrt daß die Republikaner aller Färbungen
zuſammenſtehen und die Regierung führen ſollken Der So
zialismus ſpielt in Frankreich überhaupt gar keine Rolle Man
wäre thöricht wenn man den franzöſiſchen Sozialismus mit
der deutſchen Sozialdemokratie verwechſeln wollte Außerdem
iſt Frankreich eine Republik und zwar eine demokratiſche und
da herrſchen füglich auf vielen Gebieten andere Anſchauungen
als in einer uralten geſchichtlichen Monarchie an deren Spitze
ein ſtarkes Herrſcherhaus ſteht Wir ſehen keinerlei Grund
die Haltung des Präſidenten Carnot zu tadeln im Gegentheil
wir ſind gewiß daß er in weiſer Vorausſicht den Kampf mit
der radikalen Partei in Frankreich vermieden hat denn er
und noch viel früher das Miniſterium Dupuy wäre ſicher in
dieſem Kampfe erlegen

Der Sturz des Kabinets Giolitti aber kann uns nicht eine
Thräne abpreſſen Ein Miuiſterinm das ſo kurzſichtig ge
handelt hat um einerſeits die Finanzen Jtaliens völliger Zer
rüttung entgegenzuführen andererſeits aber zu dem Bauken
ſkandal zu ſchweigen und die Anklagen ruhig zu erwarten die
ſchließlich in dem Ausſchußberichte erfolgen mußten das iſt
nicht werth die Zügel eines Großſtaates zu führen Giolitti
perſönlich ſteht keineswegs unanfechtbar da denn er hat die
Korruption in der römiſchen Bank gekannt und hat dennoch
für die Verlängerung ihres Privilegiums gewirkt und ihr damit
e geren der Betrügereien und der Falſchmünzereien er

der Regierung Nun freilich ſind mit Giolitti auch andere
Staatsinänner ſchwer kompromittirt und zwar unter ihnen in
erſter Reihe auch Crispi Das erregt bei niemand Wunder
der über die perſönlichen Qualitäten des Sicilianers unter
richtet war Francesco Crispi hat immer für einen ſehr
ellergiſchen Mann für einen tüchtigen Politiker gegolten aber
daß er in Geldſachen perſönlich völlig rein war hat man ſeit
langer Zeit ſchon nach ſeiner advokatoriſchen Thätigkeit be

Jetzt ſtellt ſich heraus daß Crispi bei einer Bank
echſel im Betrage von mehr als einer Viertel Million hat

Gewiß kann Crispi behaupten es gehe dabei nur mit rechten
Dingen zu er habe keinen perſönlichen Vortheil geſucht oder
erzielt er habe ſchlechterdings nichts Unredliches gethan Das
ſoll zu ſeinen Gunſten angenommen werden Aber es ſchickt
ſich nicht wenn ein leitender Stgatsmann in dieſem Maße
Schuldner einer Bank iſt und es iſt ungehörig daß ein hervor
rägender Politiker derartige Geſchäfte macht die dann in dem
Berichte eines parlamentariſchen Ausſchuſſes feſtgeſtellt und der
öffentlichen Kritik anheimgegeben werden Wir glauben daß
nach den jüngſten Enthüllungen gar nicht daran zu denken iſt
Crispi wieder auf den Poſten eines Miniſterpräſidenten zu be
rufen Seine Zeit iſt vorüber Er iſt ebenſo dem Scherben
n der öffentlichen Meinung verfallen wie in Frankreich
rehcinet oder Floquet
Die Verwirrung freilich iſt hüben wie drüben groß genug

und es wird nicht leicht fallen dauerhafte Regierungen in Paris
wie in Rom zu bilden Das iſt beklagenswerth vornehmlich
vom Standpunkte Jtaliens aus Denn es thäte endlich gut
daß dieſes Land eine feſte und gute Regierung erhielte die
imſtande wäre den unheilvollen Finanzwirren ein Ende zu
machen und im Jnlande wie im Anslande das Vertrquen das

Ein ſolcher Staatsmann gehört nicht an die Spitze

Gefühl der Sicherheit den Glauben an die ſtetige Entwickelung
des Staates wieder herzuſtellen Aber ſchließlich ſind das
innere Angelegenheiten in die ſich fremde Völker nicht zu
miſchen haben Beide Kriſen werden wie immer ſie auch
gelöſt werden an der Gruppirung der europäiſchen Mächte
nichts ändern Denn welchen Namen auch das Miniſterium
in Paris trägt Deutſchland gegenüber wird es ſtets dieſelbe
Geſinnung hegen wie alle früheren franzöſiſchen Regierungen
Daſſelbe aber gilt von Jtalien Auch dort iſt es gleichgiltig
welchen Namen der neue Miniſterpräſident trägt Denn nach
Lage der Dinge kann es in Italien keinen vernüuftigen Staats
mann geben der nicht überzeugt wäre daß das Heil ſeines
Landes allein in dem feſten Anſchluſſe einerſeits an Deutſch
r n OeſterreichUngarn und andererſeits an England zu
finden ſei

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 27 Nov Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten
geſtern nach dem Gottesdienſte in der Friedenskirche in Potsdam
das dortige Mauſoleum wo ſie in ſtiller Andacht längere
Zeit an dem Sarge Kaiſer Friedrich s verweilten und einen
Lorbeerkranz niederlegten Am heutigen Vormittag arbeitete der
Kaiſer längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets Nachmittags
reiſte der Kaiſer zur Jagd nach Neugattersleben wo er
wie wir bereits in der Morgenausgabe mittheilten um 62 Uhr
abends ankam

Ein gegen den Reichskanzler Grafen Caprivi
verſuchtes Attentat

Das in Europa umherſchleichende Geſpenſt des anarchiſtiſchen
Wahnſinns verſteht es die Aufmerkſamkeit immer von neuem
durch ausgeführte oder verſuchte Schandthaten auf ſich zu
ziehen Das Neueſte iſt wie wir bereits in der heutigen
Morgenausgabe melden konnten daß man es auch auf den
deutſchen Reichskanzler abgeſehen gehabt und ihm aus dem
lieben Nachbarlande ein gefährliches Geſchenk zu machen
verſucht hat Zum Glück iſt dem ſchändlichen Plau das Ge
lingen verſagt geblieben Es liegt uns zur Sache das
folgende ausführliche Telegramm unſeres berliner Korre
ſpondenten vor

Berlin 27 Nov 10 Uhr nachmittags Unter den für
den Reichskanzler Grafen Caprivi beſtimmten Eingängen die
im Dienſtzimmer des Adjutanten Wilhelmſtraße 77 abgegeben
werden befand ſich am Sonntag auch ein Brief aus Orleans
vom 23 d M nebſt einem dazu gehörigen Käſtchen in der
Größe eines Viſitkarten Kartons Major Ebmeyer der
perſönliche Adjutant des Reichskanzlers öffnete den Brief
darin ward jenes kleine Käſtchen vorgefunden deſſen Jn
halt als un échantillon de graines de radis une espèce
étonnante Probe von Radieschenſamen vorzüglicher Qualität
bezeichnet war Bei dem Verſuche des Majors Ebmeyer das
Käſtchen mit dem Taſchenmeſſer zu öffnen fielen einige Körner
beraus die ſofort als Schießpulver erkannt wurden Der Ver
dacht daß der angebliche Radieschenſamen eine Höllenmaſchine
ſei wurde durch ſofortige vorſichtige Prüfung beſtätigt Nur
durch den Glückszufall daß jene Körner herausfielen wurde
eine furchtbare Kataſtrophe vermieden Jm Adjutantenzimmer

befanden ſich zu jener Zeit mehrere Perſonen

Zu den deutſch ruſſiſchen Verhandlungen
Die Handelsvertrag sverhandlungen mit Ruß

land ſind wie die Nat Lib Korr mittheilt gegenwärtig
auf einem todten Punkte angelangt Zum Theil iſt daran die
Unſicherheit über das Schickſal des rumäniſchen Vertrages
ſchuld die Entſcheidung über denſelben im Reichstage wünſcht
man von beiden Seiten abzuwarten Das genannte Organ
hat Grund zu der Annahme daß im Falle eines Scheiterns
des rumäniſchen Vertrages die Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Rußland als zur Zeit ausſichtslos überhaupt bis
auf weiteres ſiſtirt werden

Eine Gefahr für die gewerbliche Fortbildung
In allen Kreiſen die Intereſſe für die gedeihliche Fort

entwicklung unſeres gewerblichen Unterrichts
weſens beſitzen hat einer der neuen Zuſätze zur Gewerbe
ordnung über die Sonntagsfeier lebhafte Beunruhigung
und Beſorgniß hervorgerufen die ſich in Eingaben an den
Reichskanzler den Reichstag und anderen Kundgebungen
äußert Es iſt die Beſtimmung S 120 Am Sonntag darf
der gewerbliche Fortbildungs Unterricht nur ſtattfinden wenn
die Unterrichtsſtunden ſo gelegt werden daß die Schüler nicht
gehindert werden den Hauptgottesdienſt oder einen mit
Genehmigung der kirchlichen Behörden für ſie eingerichteten
Gottesdienſt ihrer Konfeſſion zu beſuchen Ausnahmen können
von der Centralbehörde bis zum 1 Okt 1894 geſtattet werden
Dieſe Beſtimmung ſo fürchten ſachverſtändige Männer nicht
ohne Grund werde geradezu die Axt an die Wurzel unſeres
hoch entwickelten und ſegensreich wirkenden gewerblichen
Unterrichtsweſens legen da ſie einen längeren zuſammenhängenden
Unterricht an den Sonntag Vormittagen ganz unmöglich
machen werde eine andere geeignete Zeit aber unter den
beſtehenden Verhältniſſen ſchlechterdings nicht vorhanden ſeiDie Beſtimmung iſt gegen den Wunſch der Regierung durch

eine knappe konſervativ klerikale Mehrheit in das Geſetz
gekommen Einige Abhilfe würde durch eine Aenderung bewirkt
wonach nur die Möglichkeit des Beſuchs eines Gottesdienſtes
nicht gerade des Hauptgottesdienſtes vorgeſchrieben wird durch
Einrichtung von Früh und Abend oder beſonderen Gottes
dienſten für die Schulen welche es ermöglichen würde die
Erfüllung der kirchlichen Pflichten mit der unentbehrlichen Ein
richtung eines unnnterbrochenen gewerblichen Unterrichts an

Novembe

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditienen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

onſt zweimal täglich

den Sonntag Vormittagen in v zu bringen Jedenfalls
ſollte der Termin zu welchem die Verlegung des Sonntags
unterrichts an allen Schulen durchgeführt ſein muß hinaus
geſchoben werden bis die dem Handwerker und Gewerbeſtand
in Ausſicht geſtellte Organiſation in Wirkſamkeit getreten iſt
und etwaige neue Einrichtungen jene Maßregel unſchädlich zu
machen getroffen ſein können Die Gefahren die einer heut
zutage für das Gedeihen des Gewerbe und Handwerkerſtandes
mehr als je nothwendigen tüchtigen fachlichen Ausbildung durch
jene Vorſchrift drohen werden in einem Vortrag von Dr Glinzer

Der Sonntagsunuterricht und ſeine Zukunft, Leipzig Verlag
von Seemann 1893 überzengend dargelegt

Vom Tabakarbeiter Kongreß
Der Kongreß hat nach ſechstägigen Verhandlungen feine

Sitzungen am Montag geſchloſſen Ueber den letzten Verhand
lungstag berichtet uns unſer hg Korreſpondent noch folgendes

Die bereits mitgetheilte Reſolution wurde nachdem der
Autrag auf Streichung des Satzes daß jeder Tabakarbeiter die
Verpflichtung habe der Sozialdemokratie anzugehören worüber
eine hitzige Debatte ſtattgefunden gegen 18 Stimmen abgelehnt
war einſtimmig angenommen Der Kongreß erledigte nun
mehr ſummariſch eine Reihe von Anträgen Es wird ein
Antrag aus Weißenfels dabingehend auch die Frauen in
der Agitation zu verwenden angenommen Der Delegirte
Münchens wendet ſich gegen die Prämienarbeiten welche darin
beſtehen daß die Arbeiter für Erſparniſſe am Rohmaterial
Prämien gezablt erhalten Der Kongreß verlangte Beſeitigung
dieſer korrumpirenden Vergütigung Ein von Ottenſen ge
ſtellter Antrag die Tabakarbeiter bei Streiks zum gemeinſamen
Handeln aufzufordern findet gleichfalls Annahme Seligenſtadt
beantragt den nächſten Kongreß nach einem Ort im Süden zu
verlegen Dieſer Antrag wird der Berliner Kongreßkommifſion
zur Erledigung überwieſen für den Fall daß dieſe es für er
forderlich halten ſollte daß wieder ein Kongreß einberufen
werde Weiter wird beſchloſſen die Vermehrung der Fabrik
inſpektoren zu verlangen ſowie die Bildung von Arbeiter
kammern Sodann wurde der Kongreß geſchloſſen

Unterſtützung der Hochſeefiſchereti
Jm Verfolg ihrer die thunlichſte Förderung der deutſchen

HochſeefiſchereiJntereſſen anſtrebenden Politik hat die Reichs
regierung dem Vorſtande der Nordener Fiſcherei
Genoſſenſchaft welche ſich vor die Alternative geſtellt ſah
entweder zu liquidiren oder den Betrieb zu erweitern das
Verſprechen gegeben die Fiſchereigeſellſchaft nicht im Stiche zu
laſſen wenn die Geſellſchafter ſelbſt den Beweis lieferten daß
ſie dem Unternehmen Vertrauen entgegen brächten Daraufhin
wurde in einer vorige Woche ſtattgehabten Generalverſammlung
die Rekonſtruktion des Unternehmens auf erweiterter Grund
lage und insbeſondere auch der Bau von zwei neuen Loggern
beſchloſſen zu deren Koſten die Reichsregierung eine Beihilfe im
Betrage von 35,000 M bewilligt hat Für jeden weitern Logger iſt
eine reichsſeitige Ausrüſtungsprämie von 3000 M in ſichere
Ausſicht geſtellt worden

Verſchiedene Mittheilungen
Von der zuſtändigen Stelle wird wie alljährlich allgemein

darauf aufmerkſam gemacht daß die vor 10 Jahren eingetragenen
Waarenzeichen wenn ihre weitere Beibehaltung nicht an
gemeldet wird erlöſchen

Jn dem nächſtjährigen preußiſchen Etat ſind einige ſiebzig
neue Richterſtellen angeſetzt

Als Gegenſtück zu der Amtsentſetzung eines Lehrers
im Kreiſe Putzig wegen liberaler Wahlagitation wird der
Danz Ztg aus der Lauſitz folgendes mitgetheilt Jn dem

Dorſe Scheuno bei Forat hatte im Juni d bei der Reichstags
wahl der Lehrer S nicht allein lebhaft für die Wahl des ſozial
demokratiſchen Kandidaten agitirt ſondern auch durch ſeine

Schnulkinder ſozialiſtiſche Stimmzettel in die Häuſer geſendet und
zwar in devjenigen Couverts welche ihm der Amtsvorſteher
für Berge und Scheuno mit Stimmzetteln für den konſer
vativen Kandidaten zugeſandt hatte Die kgl Regierung inFrankfurt a/O belegte den Lehrer mit einer Gedlrofe von

20 Mark Soll man daraus ſchließen daß die Wahlagitation für
einen Sozialdemokraten in den Augen der Behörden weniger be

denklich iſt als die für einen Freiſinnigen Jedenfalls iſt die
Wahlagitation eines Lehrers für einen konſerbativen Kandidaten
erlaubt da andernfalls der Amtsvorſtebher die Mitwirkung des
Lehrers nicht durch Ueberſendung konſervativer Stimmzettel in
Auſpruch genommen hätte

Der bereits angekündigte Antrag in betreff der Fre
karten der Reichstagsabgeordneten iſt mit den Unter
ſchriften der Vorſtandsmitglieder und Parteiführer des Reichs
tages verſehen in folgender Faſſung eingebracht worden Den
Herrn Reichskanzler zu erſuchen die den Mitgliedern des Reichs
tages gewährten freien Eiſenbahnfahrkarten unter den Bedingunwie dieſelben von Beginn der zweiten bis zum Schluſſe der fünften

Legislaturperiode in Gebrauch geweſen ſind wieder herzuſtellen
und dem Reichstag von der Entſchließung hierüber ſchleunigſt
Mittheilung machen zu wollen

Wegen Steuerhinterziehung während der letzten drei
Jahre iſt der frühere badiſche nationalliberale Abg Friederich
Präſident der Budgetkommiſſion der badiſchen Kammer wie der

Badiſche Landesbote mittheilt mit einer Geldſtrafe von 9000 M
beſtraft worden Derſelbe legte vor einiger Zeit ſein Mandat
aus Geſundheitsrückſichten nieder

Die Nummern 41 und 45 der Zukunft, mit den in
kriminirten Artikeln Caprividenkmal und Bilanz des neuen
Kurſes, wurden am Montag nachträglich konfiszirt

Die Getreideeinfuhr in das Deutſche Re uOktober 1893 im Bei zu den dine et des
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Doppelctr Mais und Dari Von Jannar bis Ende Oktober
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Marinenachrichten S M Kanonenboot Hyäne,
Kommandant Kapitänlieutenant Neincke iſt am 25 Nov in
Kamerun eingetroffen und beabſichtigt am 27 d M nach Gabun
in See zu gehen S M Kadettenſchulſchiff Stein,
Kommandant Kapitän zur See v Wietersheim beabſichtigt am
1 Dez von Barbados nach La Guayra Venezuela in See zu
gehen

re Jmümm

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jn dem permanenten Stener

ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes erklärte am Mon
tag Finanzminiſter v Plener die Regierung ſei von der
Nothwendigkeit der Durchführung des Steuerreform
werkes durchdrungen und empfehle die Fortſetzung des mühſamen Werkes der ſräheren Regierung und zwar zunächſt die

Beendigung des wichtigſten Theiles der Geſammtreform näm
lich der Perſonaleinkommenſtener wenn möglich noch vor
Weihnachten Er behalte ſich vor dann bei dem Wieder
zuſammentritt des Reichsrathes der etwa im Februar erfolgen
werde bezüglich der Erwerbſteuer beſtimmte Propoſitionen
zu machen Der Obmaun des Ausſchuſſes Menger dankte
dem Miniſter für die zugeſagte Förderung des Reformwerkes

Jtalien Ueber den Stand der Miniſterkriſe wird
aus Rom vom 27 gemeldet Der König empfing heute nach
mittag Farini und Brin und abends die Senatoren
Perazzi und Brioschi Der König hatte auch Visconti
Venoſta zu ſich berufen derſelbe iſt aber von Rom ab
weſend Die Blätter beſtätigen daß der König Zanardelli
mit der Bildung des Kabinets beauftragen werde

Frankreich Die Kammer erklärte am Montag einige
Wahlen für giltig und vertagte ſich bis Dienstag Jn den
Wandelgängen wurde verſichert daß Kaſimir Perier auf
ſeiner Weigerung beharrt ein Kabinet zu bilden Der
Miniſter des Auswärtigen Develle empfing am Montag
vormittag das Bureau der kolonialen Gruppe der
Kammer welche mit ihm die Angelegenheiten von Siam
und Madagaskar und das deutſch engliſche Ab
kom men über die beiderſeitigen Jntereſſenphären in Afrika
beſprach

Rumänien Der König eröffnete am Montag die ordent
liche Parlamentsſeſſion im Beiſein des Thronfolgers

der Miniſter und Würdenträger ſowie des diplomatiſchen Corps
und wurde bei der Ankunft wie bei der Abfahrt warm begrüßt
Jn der Throurede erwähnte der König daß die Heirath
des Thronſolgers durch die Geburt eines Prinzen auf ru
mäniſcher Erde geſegnet worden ſei und daß dieſe Geburt die
Bande zwiſchen der Dyngſtie und dem Lande noch mehr be
feſtigt ſowie die Zukunft des letztern dauernd ſicher geſtellt
habe Die Thronrede ſtellt ferner mit Befriedigung feſt daßauch in dieſem Jahre alle Mächte bei jeder Gelegenheit den

unnmſtößlichen Willen proklamirt hätten der Welt die un
ſchätzbaren Wohlthaten des Friedens zu erhalten Rumänien
müſſe ſich glücklich ſchätzen über die feierlichen den europäiſchen
Frieden ſichernden Erktlärungen welche ihn die fortſchreitende
Entwickelung der zu erledigenden Arbeiten geſtatteten Die
Throurede kündigt verſchiedene Geſetzentwürfe an betreffend
die Organiſirung der Landgemeinden den Unterricht in den
Mittel und Hochſchulen die Verantwortlichkeit der Arbeit
eber bei Unfällen und andere Angelegenheiten hebt die günſtigeJuongege hervor durch die das Budget für 1894,/95 im Gleich

ewichte ſein werde und betont daß dank der Reform des
Münzſyſtems und der Konſolidirung der Valuta das Land von
den Folgen der Silberkriſe freigeblieben ſei Die Thronrede er
wähnt weiter daß der Kredit Rumäniens wohlbegründet ſei
und ſtellt die Aenderung der geſetzlichen Beſtimmungen über
Fallimente und der Alkohollicenzen ſowie des Patentgeſetzes in
Ausſicht Es ſei die Aufgabe den rumäniſchen Landbau
produkten die großen europäiſchen Märkte zu ſichern Dies
bedinge eine theilweiſe Aenderung des Zolltarifs jedoch ohne
Benachtheiligung des Schutzes der Jndnſtrie Die Konvention
mit Deutſchland werde die Volksvertreter überzeugen daß es
der Regierung gelungen ſei den rumäniſchen Ackerbauprodukten
neue Abſatzgebiete zu erſchließen ohne Beeinträchtigung des
durch den autonomen Tarif gewährten Schntzes Auf die
Armee könne ſich das Land vertrauensvoll ſtützen Der
Militärkodex werde reformirt der Generalſtab reorganiſirt
werden Die Thronrede wurde häufig von lebhaſteſtem Bei
fall unterbrochen

Nordafrika Der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen
Moret hat in einer Unterrednug erklärt die Abreiſe von
Martinez Campos nach Marokko ändere in keiner
Weiſe die Beziehungen Spaniens zu dem Sultan von Marokko
Das Kabinet vertrete die Anſicht der Aufrechterhaltung des

politiſchen und territoriglen Status quo in Marokfo verzichte
aber nicht darauf mit dem Sultan über die Gewährung einer
Genugthunug weiter zu verhandeln Die Kölniſche Zeitung
rugr ſich in einem Artikel über die Abreiſe des Maärſchalls

artinez Campos nach Melilla auerkennend aus über
die Weisheit der ſpaniſchen Regierung welche zunächſt verſucht
habe von dem Herrſcher von Marokko Vergeltung für die
von den RifKabylen erlittene Unbill zu erlangen jetzt aber
ch entſchloſſen habe ſelbſt ſich Vergeltung und Wieder

ſtellung der ihr zukommenden Rechtslage zu verſchaffen
ie Kölniſche Zeitung lobt das gegenwärtig energiſch be

triebene Vorgehen und ſchließt je raſcher und nachdrücklicher
die ſpaniſche Regierung jetzt die alte Rechtslage wiederherſtelle
umſomehr werde ſie ſich dadurch um die Sicherung des
europäiſchen Friedens verdient machen

Die Beiſetzung des Grafen Hartenan
Nach einer Meldung aus Sofig vom Sonntag iſt die

Leiche des Grafen Hartenau dortſelbſt am Sonntag nächmittag
eingetroffen Auf der Strecke von Zaribrod nach Sofig waren

oße Menſchenmaſſen angeſammelt Die auf den Höhen von
livnitza aufgefahrene Vatterie begrüßte den Zug mit

21 Kanonenſchüſſen in Slivnitzg wurden Kränze auf den Sarg
nieder elegt Am Bahnhofe in Sofig waren Fürſt Ferdinand
mit ſeinem Hofſtaate die Miniſter und das diplomatiſche
Corps anweſend Die Ankunft des Zuges wurde durch
Kanonenſchüſſe angekündigt Nach herzlicher Begrüßung der
Prinzen Heinrich und Franz Joſes von Battenderg

Ferdinand mit den Prinzen Heinrich und FranSalon zurück Als er rg vom gen
gehoben war hielt Stambuloff eine Anſprache welche alle
Anweſenden tief rührte Der Leichenzug ſetzte ſich ſodann unter
großem Andrange der Bevölkernng in Bewegung Gan
Bulgarien war vertreten jeder Diſtrikt jede Stadt
jede Korporation hatte Kränze geſandt Hinter dem Sarge
ſchritt Fürſt Ferdinand mit den Prinzen von Battenberg dann
die übrigen Trauergäſte Der Sarg wurde vorläufig in einer
als Mauſoleum gewählten kleinen Kirche beigeſetzt Die
Errichtung eines Denkmals auf Nationalkoſten gilt als
geſichert

Allgemeiner Kongreß der deutſchen Tabaks
Jntereſſenten

Bericht der Saale Zeitung

F Berlin 27 Nov 1893
Vom Verein der deutſchen Tabaks Fabrikanten und Händler

war zu heute nachmittag nach dem großen Saale der Tonhalle
ein allgemeiner Kongreß der deutſchen Tabaks Intereſſenten be
rufen um zu dem neuen Tabaksſteuer Geſetz Stellung zu nehmen
Es waren elwa 2500 TabaksJntereſſenten aus allen
Tbeilen Deutſchlands erſchienen Auch einige Abgeordnete
bemerkte man Cigarren Fabrikant Peter Berlin der die Ver
ſammlung leitete eröffnete dieſelbe mit einem dreifachen Hoch auf
den Kaiſer Der erſte Referent Fabrikant C Keilpflug Berlin
beſürwortete alsdann folgende Reſolution

Der Kongreß erhebt gpraee den entſchiedenſten Einſpruch
gegen jede höhere Belaſtung des direkt oder indirekt nahezu einer
Million Menſchen Nahrung gebenden Tabaksgewerbes welches
durch die Beſteuerung ſeines Umſatzes von rund 250 Millionen M
mit jährlich 566 Millionen im Vergleich mit anderen Gewerbs
Zweigen bereits überlaſtet iſt Die Verſammlung erklärt

1 Die dem Tabaksſteuer Geſetzentwurf zu Grunde liegende
Annahme der Regierung wonach der Konſum Rückgang infolge
der beabſichtigten Umgeſtaltung um I bei Cigarren und Cigar
retten s bei Rauch Kau und Schnupftabak betragen würde
iſt völlig haltlos da die beſonderen nach der großen Zahl der
Betriebe mindeſtens mit 20 Millionen Mark jährlich zu ver
anſchlagenden den Jntereſſenten erwachſenden Koſten für die
Beſchaffung der erforderten beſonderen Lagerräume und ban
lichen Veränderungen die Bezahlung der für die ſtändige Ueber
wachung nothwendigen Steuerbeamten der Zeitverluſt infolge
des ſteueramtlichen Mitverſchluſſes und der nothwendige Ge
ſchäftszuſchlag ganz außer Anſatz gelaſſen ſind Bei einer un
mittelbaren Mehrbelaſtung um 50 und einer mittelbaren um
mindeſtens 20 Millionen Mark iſt eine Vertheuerung der
Tabaksfabrikate um 30 bis 40 Proz alſo auch ein entſchiedener
Rückgang des Konſums ſelbſtverſtändlich

2 Die Folge der Annahme des Geſetzentwurfes wäre hiernach
die tiefgehendſte F een bezw der wirthſchaftliche Unter
gang ungefähr des dritten Theiles der heute in den zahlreichen
mit dem Tabak zuſammenhängenden Gewerkszweigen Beſchäf
tigten d h mindeſtens 50,000 Arbeiter und tauſende von
kleinen Fabrikanten und Händlern nebſt zahlloſen Familien
angehörigen würden dauernd ihr Brot verlieren Das würde
aber nicht gut zu dem ſeit 1881 immer wiederholten Worte von
der Fürſorge für den kleinen Mann paſſen zumal ein großer
Theil der erwerbslos werdenden Arbeiter wegen ihrer körper
lichen Schwächlichkeit zwar zur Cigarrenfabrikation nicht aber
zu anderer anſtrengenderer Arbeit brauchbar iſt Der Umfang
der beim Jnkrafttreten des Tabaksſteuer Geſetzes infolge der
dann unvermeidlichen völligen Geſchäftsſtockung außer Arbeit
gelangenden Arbeiter wird von allen Fachangehörigen auf
80 100,000 geſchätzt es erſcheint faſt undenkbar daß der
deutſche Geſetzgeber nach reiflicher Erwägung ein derartiges
Unheil über die arbeitende Bevölkerung heraufzubeſchwören
vermöchte

3 Der heute noch zahlreiche und lebenskräftige Mittel
ſtand im Tabaksgewerbe würde zum größten Theile vernichtet
werden denn derſelbe könnte die mit der Einführung der
Fabrikatſteuer ſelbſtverſtäudlich verknüpfte Kriſis des ganzen
Tabaksgeſchäfts nicht überſtehen und die durch die Steuer
erhöhung erforderte Vergrößerung der Betriebsmittel nicht er
ſchwingen Außerdem drängt das ganze Kontrollſyſtem auf ein
geradezu unerträgliches Maß geſteigerter Scherereien und
Plackereien ſowie die zweifelloſe Unmöglichkeit der Hinter
ziehungsverdächtigung zu entgehen auf die baldige freiwillige
oder unfreiwillige Stellung der Betriebe unter ſtändige
amtliche Ueberwachung hin eine Einrichtung deren Koſten
zwar von den großen und zugleich beſonders kapitalkräftigen
nicht aber von den mittleren und kleineren Betrieben getragen
werden können

4 Der Geſetzentwurf überankwortet die wirthſchaftliche und
moraliſche Exiſtenz der Tabalfabrikanten dem freien Ermeſſen
der Steuerbeamten und ſtellt eine bisher unerhörte Willkür
der Verwaltung gegenüber den Staatsbürgern her Das im
Kontrollſyſiem zum Ausdruck kommende beſchämende Mißtrauen
gegenüber den Angehörigen des Tabaksgeſchäfts ſteht im direk
ten Widerſpruche zu den in der Begründung der Paragraphen
19 21 und 24 enthaltenen Redewendungen über die Vertrauens
würdigkeit der Jnduſtrie und die angeblich ſchonende Behand
lung im Geſetzentwurfe

5 Das Geſetz gleicht einem Schutzzoll der es bewirken würde
daß auf ungeeignetem Boden Tabak gepflanzt und dadurch eine
arge Ueberproduktion und ein großer Preisſturz herbeigeführt
werden wird

6 Der Geſetzentwurf würde ganz beſonders den unbemittelten
Konſumenten treffen da 75 84 Proz aller Konſumenten dem
unbemittelten Stande angehören und die geringen Sorten mit
mindeſtens 66 Proz beſteuert ſind

7 Die Welthandelsſtellung Brenens und Hambürgs beruht
zum großen Theil auf dem Großhandel mit Rohtabak auf
welchem Gebiete die beiden Hanſeſtädte den geſchäftlichen Mittel
punkt für ganz Europa bilden Dieſe Tabaks Welthandel
ſtellung würde durch die ſtarke Verringerung des deutſchen Ab
ſatzes einen ſchweren Stoß erleiden der bei der geſleigerten
Konkurrenz der großen Handelsplätze von verhängnißvoller Be
deutung werden müßte

8 Der Geſetzentwurf würde nur zur Vorbereitung des
Tabaksmonopols dienen das von der überwiegenden Mehrheit
der dentſchen Bevölkernng auch heute noch mit voller Enlſchieden
heit zurückgewieſen wird

9 Während es ſonſt Pflicht des Staates und der Geſetzgebung
iſt die Arbeit die einzige Quelle des Gedeihens für ein
Volk nicht nur zu ſchützen ſondern zu ſfördern und zu ent
wickeln wäre das Tabakſteuergeſetz eine Einſchränkung Hemmung
und Beläſtigung der Arbeit eine weitgehende Schädigung des
ganzen wirthſchaftlichen Lebens

Der Kongreß richtet daher an den Reichstag die Bitte um
Ablehnung der mit den ausdrücklichen feierlichen Verſprechingen
der Regierung vor den Wahlen im ſtärkſten Widerſpruch
ſtehenden Tabakſtener Vorlage ſowie auch in Anbetracht des
bereits jetzt ſehr ſtarken und infolge der bei friedlicher Ent
wickelung nalurgemähen Konſnmzuwachſes unausgeſetzt ſich
ſteigernden Beſteuerungsertrages um Ablehnung der Mehr
belaſtung des Tabagks in jeder Form Der Kongreß fordert
alle TabaksJntereſſenten auf mit allen Kräften die Agitation
gegen die unſer ganzes Arbeitsgebiet bedrohenden Gefahr zu be
treiben bis dieſelbe beſeitigt iſt

Der erſle Referent Fabrikant Keilpflug Verlin bemerkte n
daß es jedenfalls ſehr ungerecht ſei gerade die Tabakfabrikation
in dieſer Weiſe zu treffen Nach dem Motto Gleiches Recht für
alle, wäre es doch zunächſt nothwendig andere Gewerbszweige
m eher Stetfervermehrung heranzuziehen Die Tabakfabrikanten

ſtehen an Opfermulh und Vaterlandsliebe anderen Gewerbe
treibenden jedenfalls nicht nach Die Tabakfabrikantegern bereit ſoweit es die Wehrhaftigkeit des Voſcrlander ſorher

die größten Opfer zu bringen das was aber mit dem vor
liegenden Geſetzenkwurfe den Tabakfabrikanten zugemuthet werde

z müſſe mit aller Entſchiedenheit zurückgewieſen werden denn es
Sir zweifellos zum vollſtändigen Ruin des geſammten Gewerbes
Stürmiſcher Beifall

Fabrikant v Eicken Hamburg bemängelle die von dem Grafen
v Poſadowskhy gegebenen Ziffern bezüglich der Verminderung
des Konſums als nicht zutreffend Die Zahlen ſeien entſchieden
zu gering angenommen Jn ſehr eingehender Weiſe beleuchtete
alsdann der Redner die Nachtheile und Schäden die der Geſetz
enkwurf dem Tabakgewerbe zuſügen würde

Abg Freſe Bremen Für ihn ſei der Geſetzentwurf ſchon um
deswillen unannehmbar da er den Arbeitslohn beſteuern wolle
Er könne die Erklärung abgeben daß ſeine Partei einſtimmig den
Geſetzentwurf ablehnen werde Stürmiſcher Beifall

Tabakfabrikant Brünnecke Magdeburg bemerkie Es ſei
eradezu unerhört daß es nicht mehr möglich ſein folle den
rbeitslohn zu erhöhen ohne deshalb beſteuert zu werden

ſchämend ſei die Art des Kontrollſyſtems das man den Tabak
fabrikanten zumuthe Er hoffe der Deutſche Reichstag werde den
Geſetzentwurf einſtimmig ablehnen Stürmiſcher Beifall

Abg Galler Stuttgart äußerte ſich im Sinne der Vorredner
und meinte die Regierung ſollte doch zunächſt die Liebesgaben
der Brannkiweinbrenner anfheben ehe ſie ein ſo bedeutendes
Gewerbe mit unerträglichen Steuern belaſte Auch er könne die
Verſicherung geben daß ſeine Partei den Entwurf einſtimmig
ablehnen werde Lebhafter Beifall Tabakfabrikant Mey
Berlin Der Geſetzentwurf ſtrafe BenAkiba Lügen denn ſo
etwas ſei doch noch nicht dageweſen VBeifall und Heiterkeit
Bismarck habe Kämpfe gegen die Tabakinduſtrie beraufbeſchworen
Miquel wolle aber dieſelbe geradezu ſchlachten Beifall
Dr Fräukel Berlin bezeichnete den Geſetzentwurf als einen
Eingriff in die politiſche und wirthſchaftliche Freiheit aller
Bismarck habe das deutſche Volk bisweilen mit Ruthen gezüchtigt
Miquel wolle es aber mit Skorpionen züchtigen Skürmiſcher
Beifall Nachdem noch einige andere Redner mit Entſchieden
heit das Geſetz bekämpft gelangte vorſtehende Reſolution ein
ſtimmig zur Annahme Außerdem wurde beſchloſſen im ganzen
Reiche Proteſtverſammlungen zu veranſtalten

Provinzial Nachrichten
S Bad Köſen 27 Nov Unter der Menge auswärtiger Be

ſucher unſerer neuen Saglebrücke befanden ſich auch eine
Anzahl Bautechniker aus Nah und Fern Bei dem weitgehenden
Jntereſſe welches das monumentale Bauwerk das als eine
Muſteranlage der neueren Brückenbaukunſt gilt allgemein er
weckt dürften folgende Nachrichten willkommen ſein Die ganze
Länge beträgt 150 Meter mit 4 Gewölben die lichte Spannweite
der Bogen bis 27 Meter die Mauerſtärke derſelben bis 8 Meter
Die Bürgerſteige ſind 250 Meter breit und mit meterlangen
Granitplatten gedeckt Das geſammte Manerwerk beſteht aus
harten Bruchſteinen Die Fahrbreite beträgt /2 Meter Ver
wendet ſind über 5000 Tonnen Cement Vier eiſerne Kandelaber
und ein thurmartiges Ausſichtshäuschen zieren den Oberbau der
in vier Gruppen geſchmackvoller Bildhauerarbeit den deutſchen
Neichsadler den preuß Adler das Provinzial Wappen und das
StadtWappen von Köſen aufweiſt Die ſpezielle Baunausführung
lag dem Kgl Regierungsbaumeiſter Kniehahn ob unter der
Oberaufſicht des Kgl Baurathes Boes aus Naumburg ſowie
des Regiernngsbaurathes Höfchen in Merſeburg Alle tech
niſchen Fragen unterlagen der endgiltigen Prüfung und Ent
ſcheidung des Geheimen Oberbaurathes Kozlowsky in Berlin

M Torgan 27 Nov Jm Anſchluß an die vor kurzem aus
Belgern gemeldete Nachricht über ein neues Bahnprojekt
iſt heute initzutheilen daß hier eine Verſammlung von
Jntereſſenten für die projektirten Bahnlinien
Torgau Wurzen und Torgau Rieſa ſtattgefunden hatin welcher der hege kommiſſariſche Landrath Herr Wieſand den

Vorſitz führte Es waren außer einer Anzahl hieſiger und im
dieſſeitigen Kreiſe anſäſſiger Herren noch die Vertreter der Städte
Belgern Schildau Wurzen und vieler an den betr Linien be
legenen Ortſchaften ſowie die Herren Knoch und Bauinſpektor
a D Königer in Fa Knoch und Kallmeyer zu Halle a S
anweſend Unter der Vorausſetzung daß die Bahn von Torgau
zunächſt nach Mehderitzſch und von hier einerſeits nach Belgern
andererſeits bis an die Steinbrüche kurz vor Wurzen geführt
werde gab Herr Königer Bericht über die entſtehenden Ausgaben
und Eiunahmen Er führte aus daß bei einer Länge von 40 bis
41 Kilometer normalſpurig ausgeführt die Koſten 2,100,000 M und
ſchialſpurig nur 1,100,000 M betragen würden Ferner gab der Herr
Sachverſtändige Aufſchlüſſe über die event Einnahmen und Aus
gaben Nach längerer und eingehender Berathung beſchloß man
der Bauansführung der genannten Linien Man gab der Hoff
nung Raum daß die Weiterſührung der Bahn von Belgern nach
Rieſa ſowie der Ausbau der kurzen Strecke zwiſchen den Stein
brüchen und Wurzen unmittelbar nachfolgen würde Jm engeren
Kreiſe wurde ſodann über die Aufbringung der Koſten zu den
Vorarbeiten in Höhe von 8000 M verhandelt

Stößen 27 Nov Der land wirthſchaftliche Ver
ein Plennſchütz hielt geſtern im Fuchs ſchen Gaſthofe zu
Plennſchütz ſeine 5 Jahres Verſammlung die äußerſt zahlreich
beſucht war ab Von beſonderer Wichtigkeit war das Reſultat
der Stierhaltungs Genoſſenſchaft Droitzen Da die
ſelbe ſo günſtige Reſultate erzielt empfahl der Vorſitzende dieſe
Einrichtung auch für den Verein Sodann wurde über den An
bau der vom Verein bezogenen neuen Kartoffelſorten berichtet
Es kamen namentlich in Betracht Reichskanzler mit einem Er
trage von 133 Ctr pro Morgen und einem Stärkegehalte von
22,60 Proz Profeſſor Kühn gab auf geringem Boden 144Etr
Ertrag Frühe Biaue 126 Etr Köſternitzer 99 Etr Phöbus
163 Etr Der weitere Anbau dieſer Sorten wurde dringend
empfohlen Heute wurde die von Hrn Maurermſtr Geißler
auf hieſigem Friedhofe erbante Leichenhalle durch Hrn Paſtor
Richter geweiht

O Oſterſeld 27 Nov Jm benachbarten Meineweh
konnten am Sonnabend die Kühn ſchen Eheleute die goldene
Hochzeit feiern die aber auf den geſtrigen Sonntag verſchoben
wurde Verwandte und Freunde waren erſchienen und vom
Laiſer war auch ein Gnadengeſchenk von 30 M eingetroffen
Der Morgen des Jubeltages aber ward dem Greis zum Todes
tage Früh gegen 7 Uhr ſtarb er am Herzſchlage

BVitterfeld 27 Nov Die Stadtverordneten be
ſchioſſen die Bittwen und Waiſen der hieſigen Regalſchul
lehrer bei der Wittwen und Waiſenverſorgungsanſtalt der
Provinz Sachſen in Merſeburg zu verſichern und die entſtehenden
Koſten von jährlich etwa 1500 M auf den Schuületat zu über
nehmen Am erſten Weihnachtstage ſoll eine Weihnachts
beſcheerung für arme Waiſenkinder der hieſigen Volksſchule an
Rathsſtelle veranſſaltet werden Es ſollen hierzu durch Waiſen
knaben freiwillige Beiträge von Haus zu Haus geſammelt und
das etwa Fehlende ans der Kämmereikaſſe zugeſchoſſen werden
Eine Eingabe hieſiger Jnkereſſenten an die königl Eiſenbahn
Direktion Erfurt dem Zuge 32 in Bitterfeld wieder einen
Aufenthalt zu gewähren iſt aus Betriebsrückſichten abſchlägig
beſchieden worden

W Helbra 27 Nov Die Einwohnerzabl des Ortes beträgt
nach der neueſten Perſonenſtandsaufnahme 7795 Hierunter be
finden ſich 2199 erſwachſene männliche Perſonen 1955 erwachſene
weibliche Perſonen und nicht weniger als 3641 Kinder unter
14 Jahren Jetzt zählt die hieſige Volksſchule bereits 15 Klaſſen
mit ungeſähr 1500 Schullindern ohne weitere Vermehrung der
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D Nordhauſen 27 Nov Die hieſige Handelskammer
t den Beſchluß gefaßt zur r eines möglichſt wirkſamen
orgehens gegen die Reichsſteuervorlagen ein gemein

ſames Handeln mit anderen Kammern einzuleiten in jedem Falleaber ſeinerzeit bei der Reichslagstommiſſion in nachdrücklichſter

Weiſe vorſtellig zu werden Eine im Bezirke der Handelskammer
anſäſſige Aktiengeſellſchaf macht darauf aufmerkſam daß der
pariſer Appellhof jüngſt den deutſchen Aktiengeſellſchaften die
Die grgit abgeſprochen hat vor franzöſiſchen Gerichten zu ſtehen

ie Kammer beſchließt in dieſer Hinſicht der gegen dieſen Zuſtand
von den Aelteſten der berliner Kaufmannſchaft an den Haändels
miniſter gerichteten Eingabe ſich anzuſchließen Hier beſtehen
aus dem vorigen Jahrhundert noch drei ſog Todtenkaſſen und
war je mit ſehr zahlreichem Mitgliederbeſtande Während zwei
ich noch leidlich hinhalten ſcheint die dritte den veränderten Ver

hä wiſen der Neuzeit gegenüber nicht mehr ſtandhalten zu können
Wenigſtens hat jetzt der Magiſtrat ſich genöthigt geſehen ein
zugreifen Wie die Sache liegt wird Schluß der Kaſſe ſchwerlich
zu vermeiden ſein wobei dann allerdings Hunderte von Mit
gliedern zum Theil recht namhafte Verluſte erleiden würden
A Magdeburg 27 Nov Bei der heutigen Wahl zweier

Stadtverordneter der erſten Wahlabtheilung der Altſtadt
wurden Apothekenbeſitzer Dr Otto Krauſe und Buchdruckerei
beſitzer Emanuel Baenſch gewählt Profeſſor Dr Wahn
ſchaffe Berlin beſuchte mit 16 Bergakademikern geſtern und
heute die magdeburger Umgebung behufs geologiſcher Unter
ſuchungen Geſtern wurde die Braunkohlengrübe Eintracht bei
Uellnitz beſucht woran ſich eine Wanderung durch die Börde
über Elmen Sülldorf Langenweddingen anſchloß Heute wurde
das Salzwerk Leopoldshall beſichtigt Die Erkränkungen an
Diphtberitis und Jnfluenza nehmen unter der Jugend
leider mehr zu Jn der Altſtadt ſind an einer Volksmädchen
ſchule die beiden unteren Klaſſen deshalb geſchloſſen worden

Perſonalchronik der öffentlichen Behörden 2c Dem Stifts
gutspächter Karl Linduer zu Kühnhanfen iſt der Charakter als Königlicher
Oberamtmann verliehen Der Lehrer Heg Wunderlich kisher zu
Ganglofffömmern iſt vom Nov ab als Lehrer Kantor Küſter und Organ ſt
in Ottenhauſen der Lehrer Philipp Rehbein bisher zu Heibra iſt vom 1 Nov
ab als zweiter Lehrer und Organiſt in Oberdorla der Lehrer Paul Zobel
disher zu GispersletenKil iſt vom 1 Okt ab als Lehrer an den ev Volks
jchulen zu Erfurt der Lehrer Wilhelm Leder bisher zu Großburſchla iſt vom
1 Nov ab als Lehrer Kautor Küſter und Organiſt in Etertéhanſen der
Lehrer Jnſtus Triebel biéher zu Nägelſtedt iſt vom 1 Nov ad als erſter
ar den De e r i e r angeſtellt Der Lehrerin

ſe Zahn aus Ful t die Erlaubniß zur Annahme iner Hanslehrerinim Regierungs Vezirk Erfurt ertheilt Hwriuſtelle

8 Leipzig 27 Nov Am 11 oder 12 Dezember ſoll eine
vom Elſter Saale Kangal Verein einbernfene Verſamm
lung abgehalten werden in welcher eine Petition an die
ſächſiſchen Ständekammern um Uebernahme der Koſten des
Kanals auf den Staat berathen werden ſoll Gleichwie
in Dresden und Berlin ſollen auch hier bereits vom 1 Januar
1894 ab alle nichtflüſſigen Nahrungsmittel nach Gewicht verkauft
werden Die Handelskammer erklärte ſich gegen die geplante
Tabakfabrikatſtener in jetzt vorliegender Geſtalt ohne damit
ausſprechen zu wollen daß der Tabak an ſich eine höhere Be
ſteuerung nicht Friragen könne Jn vorgeſtriger Sitzung der
Handelskammer gelangten die Anträge des Megß Aus
ſchuſſes zur Annahme wonach vom Jahre 1895 ab für die
eſammte Muſterlager Branche eine Frühjahrs Vormeſſe
nfang März eingerichtet und der Beginn der Neujahrsmeſſe

auf den erſten Montag im Jannar bezw wenn der 1 Jannar
ein Sonntag oder Montag iſt auf den zweiten Montag im
ne mit zweiwöchentlicher Dauer feſtgeſetzt werden ſoll Die
lnträge unterliegen noch der Genehmigung der königl Kreis

hauptmannſchaft Einen Bubenſt reich führten zwei ältere
Knaben dadurch aus daß ſie einem ſechsjährigen Knaben an
gefeuchteten Kalk in die Hoſentaſchen ſteckten der einige Zeit
darauf in Brand gerieth Erwachſene riſſen ſchließlich dem ſchwere
Brandwunden davontragenden Kleinen die Hoſen vom Leibe und
übergaben ihn ärztlicher Pflege

Planuen i 27 Nov Durch einen herabfallenden Eis
zapfen wurde eine Dame ſchwer verletzt Als dieſelbe
mit ihrer Tochter durch den Syragrund ſpazieren ging ſiel
ihr vom Viadukt herab ein Eiszapfen auf den Kopf und ver
wundete ſie derart daß ſie ſchwerkrank darniederliegt

Wilkan i 27 Nov Jnfolge eines Gasrohrbruches wur
den in den Tuchlagerräumen der Firma C P Singer in
Kirchberg ſchwere Verwüſtungen angerichtet Steinerne
dere e wurden herausgeriſſen und in die ſtarken Mauern

tiſſe geſprengt Eine im Nebenranme angebrachte eiſerne Thür
leiſtete zwar Widerſtand doch wurden ihre Schloßriegel voll
ſtändig umgebogen Jn den darüber befindlichen Comptoiren
wurden die Dielen theilweiſe aufgeriſſen die Pulte verſchoben
die Seſſel umgeſtürzt die Oefen und Thüren ſtark beſchädigt
Die Erſchütterungen erſtreckten ſich bis auf die Hofgebände

2 Bernburg 27 Nov Heute abend iſt der Kaiſer in dem
benachbarten Neugattersleben angekommen um morgen als
Gaſt des Kammerherrn v Alvensleben zu jagen Für den
Kaiſer iſt zuerſt eine Streife auf Haſen und zwar nur für ihn
dann nach dem Frühſtück ein kurzer Faſanentrieb in Begleitung
der Herren v Wedel v Heintze v d Aſſeburg und v Kroſigt
endlich eine zweite Streife auf Haſen wieder in Begleitung der
eben Genannten in Ausſicht genommen Um 6 Uhr iſt Tafel
im Schloſſe und um 9 Uhr verläßt der Kaiſer Neugattersleben
wieder Als Treiber werden Soldaten des hieſigen Bataillons
verwendet Für die nächſten Donnerstag ſtattfindenden Stadt
verordneten Erſatzwahlen ſchien ſeither kein reges
Jntereſſe zu herrſchen Am lebhafteſten agitirten die in der
Mittelpartei vertretenen Handwerker die u a ihren Führer

einen früheren magdeburger Bäckereibeſitzer Meger auſſtellcn
Der ſog Volksverein wird ſich ihnen wahrſcheinlich anſchließen

Aruſtadt 27 Nov Der Kellner Hermann Schulze aus
Halle ſtahl ſeinem früheren Brotherrn dem Gaſthofsbeſitzer
Nacht ſeie ans deſſen ethaüevs

a üſſels aus deſſen Privatwohnung Schulze der ſicdurch bedeutende Gekdausgaben verdächtig gemacht batie ne

heute in Halle feſtgenommen
Weimar 27 Nov Von Hrn Schulvorſteher B Wiengeht uns folgende Mittheilung über den in W 542 erwähnten

Wechſel in der Leitung der ſeinen Namen tragenden Töchter
ſchule zu

Sowie jene Beſchuldigung gegen mich erhoben wurde hab

ne habeich ſofort freiwillig und ohne auch nur mit der mir vorgeſetzten
Behörde in Beziehung getreten zu ſein bis zur Entſcheidung
der gegen mich erbobenen wie die Hauptverhandlung ergeben
wird nicht begründeten Anklage von weiterer Ertheilung des
Unterrichtes Abſtand genommen und mit der interimiſtiſchen
Leitung der Schule meine erſte Lehrerin betraut Auch nach
dieſem und bisher hat die obere Schulbehörde nicht Ver
anlaſſung genommen irgend etwas gegen mich zu thun

Neuſtadt Orla 27 Nov BHei der jetzigen Erſatzwahl
für den Gemeinderath wurden für die
Bauunternehmer Böttcher der dem Gemeinderathe 18 Jahre
lang angehörte Fabrikant Anton Seelemann nnd Bürger
r Senfft die Herren Zimmermeiſter Blumentrett

Ed Böttger und Lederfabrikant C Krauſe

Vermiſchtes
Ein ſeltener Fall Graf enrich zu StolbergWerniger ode Sohn des ort Grafen Rudolf und

Vetter des Fürſten har durch Urkunde vom 21 September 1898
unter der Vorausſetzung daß von allerhöchſter Stelle ihm ein
auderer Name beigelegt werden würde den bisherigen Familien

hierſelbſt im Weißen Roß 500 M miltelſt

namen le gen 5 wollen erklärt und damit ausdrücklich auf alle
Rechte ein liedes des Hauſes Stolberg Wernigerode ſowie
auf diejenigen des hohen Adels für ſich und ſeine Nachkommen
verzichtet Nachdem der Kaiſer durch Erlaß vom 30 Oktober d J
dem Grafen Henrich und ſeiner ehelichen Descendenz an Stelle
des abgelegten Namens und Titels den adeligen Namen v Stapel
burg verliehen und nachdem Graf Henrich dieſen neuen Namen
bereits in Gebrauch genommen hat iſt der gedachte Henrich von
Stapelburg nicht mehr zu den Gliedern des fürſtlichen und gräf
lichen Hauſes Stolberg Wernigerode zu zählen Das Beiſpiel
Johann Orth s des ehemaligen nunmehr verſchollenen Erzherzogs
von Oeſterreich ſcheint Nachahmer zu finden

Der unſittliche Tyroler Die Stadt Stuttgart iſt vor
einigen Tagen einer ſchweren moraliſchen Gefahr enkronnen
Auf dem Marktplatze ſpazierte ein Menſch umher der durch ſein
auffallendes Koſtüm bei allen Tugendhaften das höchſte Aerger
niß erregte Der Mann war nämlich ein Tiroler der faſt
ſträubt ſich die W es niederzuſchreiben am hellen lichten
Tage in kurzen Hoſen und Wadenſtrümpfen mit unbedeckten
Knien ſich zeigte Er hatte ſich offenbar geirrt und wohl an
genommen daß er ſich in Sodom befinde und nicht in einer der
moraliſchen Städte Deutſchlands Ehe er denn auch größeres
Unheil durch ſeinen ſkandalöſen Aufzug angerichtet 33 konnte
erſchienen zwei Polizeibeamte die den Frevler feſtnahmen und
von ihm verlangten er ſolle die Strümpfe über ſeine Knie
ziehen Dem Manne half es nichts daß er den Einwand erhobzu Hauſe bei ihm laufe man allgemein ſo herum er mußte ſich

fügen Einem Herrn der ſich des Tirolers annahm wurde von
den Poliziſten kurzer Hand bedeutet das ſei unſittlich

Ein Zimmergeſelle betrat geſtern die Wohnung eines Zimmer
meiſters in Breslau und forderte von ihm Arbeit Dabei zog
er ein geladenes Terzerol hervor und ſchlug mit dem Griff der
Waffe den Meiſter nieder welcher vier ſchwere jedoch nicht
tödtliche Wunden erlitt Nachdem der Burſche das Terzerol
weggeworfen hatte erhob er ein Meſſer gegen das hinzu
gekommene Dienſtmädchen des Ueberfallenen ohne jedoch davon
Gebrauch zu machen Schließlich entfloh er bald darauf aber
ſtellte er ſich der Polizei

Das Ende eines Jeſuitenpaters Aus einem Jeſuiten
Kollegium in Rom war ſeit mehreren Tagen ein junger Pater
ſpurlos verſchwunden Vor einigen Tagen wurde nun der Leichnam
des Paters mit einem ſchweren Stein am Halſe im Brunnen
deſſelben Kollegs aufgefunden Das fürchterliche Verbrechen

denn ein ſolches ſcheint vorzuliegen iſt in tiefſtes Dunkel gehüllt
Wirklichkeit und Bühne Der junge Graf Foscarini ein

Abkömmling der berühmten gleichnamigen Dogenfamilie deſſen
ſchöne Frau kürzlich von einem Offizier entführt worden war
wohnte dieſer Tige wie aus Rom berichtet wird im dortigen
Stadttheater dem mit ſeinem Schickſale verwandte Züge auf
weiſenden Schauſpiele Bernardinis Familientragödie bei Der
junge Graf wurde von dem Stücke ſo ergriffen daß er das
Theater verließ und ſich erſchoß

Fin de sieele Ein deutſcher Künſtler Robert Javer ſtürzte
ſich von dem dreihundert Meter hohen Tiberiusfelſen ins Meer
Jn einem zurückgelaſſenen Briefe gab er als Motiv Blaſirt
heit an

Auch eine juriſtiſche Praxis Bei der Wiederaufnahme des
Prozeſſes den der ehemalige Miniſter Chimirri gegen den
Abgeordneten Fazzari wegen Beleidigung angeſtrengt hat ereig
nete ſich folgender Zwiſchenfall Der Rechtsanwalt de Nicold
der den Kläger vertritt ſagte daß es unmöglich ſei alle Ver
leumdungen Fazzaris aufzuzählen Der Vorſitzende rief ihn zur
Ordnung Fazzari gab ſich jedoch mit der Genugthuung nicht
zufrieden ſondern ſprang von ſeinem Sitze auf und rief zu de
Nicold gewandt Buffone Hanswurſt Jn einem Nu hatte
de Nicold ſeine Anwaltstoga abgeworfen und einen Stuhl ergriffen
mit welchem er gegen Fazzari losging dabei rief er fortwährend

Kommen Sie mit mir hinaus Es entſtand ein großer Lärm
Richter Advokaten und Publikum verließen ihre Sitze und gingen
in den Vorſaal wo die beiden Kämpfer ſich gegenſeitig mit Fauſt
ſchlägen Ohrfeigen und Fußtritten bedachten Die Sitzung
wurde natürlich ſofort aufgehoben Carabinieri beſetzen den
Sitzungsſaal und warteten bis er völlſtändig geräumt war Auf
der Straße kam es noch zu einer zweiten Prügelei zwiſchen
Fazzari und ſeinem Gegner Mit Mühe gelang es der Behörde
die Kampfhähne zu trennen

Jn einem Faß ſanrer Gurken ertrank in Moskau der
Kommis einer Kolonialwagren Handlung Michael Jewgenjew
Er begab ſich gegen 10 Uhr abends mit einem Lichtſtumpf in den
Keller um für den nächſten Tag den für den Handverkauf be
ſtimmten Gurkenvorrath aus der großen Lagertonne zu ergänzen
Oben im Laden war nur der Lehrling zurückgeblieben Dieſer
vernahm nach einiger Zeit den Hilferuf aus dem Keller Dimitri
rette ich komme um Haſtig ſprang der Junge die Kellertreppe
hinunter und befand ſich im Dunkeln denn das Licht war ver
löſcht er hörte nur ans der Ecke wo die große Tonne mit den
ſauren Gurken ſtand ein Stöhnen und Plätſchern Sich hin
taſtend nahm er wahr daß der Kommis nur mit den Füßen aus
der Tonne herausragte Aber das Unternehmen den mit dem
Kopfe in der ſalzigen Lake ſteckenden Unglücklichen aus der ver
zweifelten Lage zu befreien überſtieg des Jungen Kräfte wie auch
die Verſuche die Tonne umzukippen mißlangen Angſtgetrieben
ſtürzte der Lehrling nun wieder hinauf und auf die Straße hinaus
laut um Hilfe rufend Doch die entlegene Straße war leer und
erſt nach etwa zehn Minuten langem Rufen erſchienen mehrere
Perſonen mit deren Hilfe die große Tonne umgeworfen wurde
Jewgenjew war aber ſchon eine Leiche Wie die Unterſuchung
feſtſtellte hatte der Verunglückte einen leeren Kaſten an die Tonne
gerückt um von dem erhöhten Standpunkt aus beſſer den ſchon
auf die Neige gehenden Jnhalt erreichen zu können Sich zu tief
überneigend hatte er das Gleichgewicht verloren und war den
Kopf voran in die Lake geſunken

Ein Profeſſor als Giftmörder Der Gelehrte Ur bin o de
Freitas Profeſſor der Medizin in Opporto iſt einer Serie
von Vergiftungen angeklagt die er begaugen und zwar nur aus
dem Grunde um ſeine Gattin zur alleinigen Erbin des zur Zeit
auf 4,000,000 Peſetas geſchätzten Vermögens ſeines Schwieger
vaters de Sampaio zu machen Zu dieſem Zwecke hat der Pro
feſſor de Freitas zunächſt ſeinen Schwager Antonio de Sampaio
jun als erſtes Opfer am Vorabend des Weihnachtsfeſtes 1889
zu einem Diner eingeladen Als Antonio bereits nach dem zwei
ten Gange unwohl wurde das Gift aber nicht vollends ſeine
Wirkung that da wußte der gefährliche Wiſſenſchaftler unter dem
Vorwande Kipen Schwager zu helfen ſchnell einen anderen
Ausweg zu finden Mit der Pravaz ſchen Spritze brachte er ſei
nem 3 eine Einſpritzung in den Arm bei worauf nach dem
Zeugniß der Eigenthümer des Hotel de Paris in Oporto Herr
de Sampaio wie vom Schlage getroffen todt zurückfiel
Nach dem Ableben des lehteren waren es die drei Kinder des
Ermordeten die den Plänen des Doktors im Wege ſtanden
Bertha Maria und Mario Sampaio der letztgenannte ein drei
zehnjähriger Knabe Die in Portugal traditionelle Sitte zumOſlerfeſte Confituren einander zu überſenden ſich zunutze machend

ſandte auch der zärtliche Oheim den Kindern ſeines Schwagers
ein Collo mit drei Bonbonnièren Die Bonbons waren ſtark
mit Gift durchſetzt Während die beiden jungen Mädchen
mit dem Leben davonkamen da ſie nur wenig genoſſen hatten
mußte der Bruder leider ſeine Freude an den Süßigkeiten mit
dem Leben bezahlen Das dritte Opfer des unmenſchlichen Ge
lehrten war deſſen eigener College Der Profeſſor der Medicin
Ayrers de Gouveia hatte die ordentliche Profeſſur des Stuhles
der Akademie inne den de Freitas nur als außerordentlicher
Profeſſor einnahm Der Unmenſch ein ca 50 jähriger Mann
den die robuſte Konſtitution ſeines Vorgängers im Amte hin
ſichtlich der Nachfolge ungeduldig werden ließ griff nun zu dem
gleichen Mittel durch welches er ſeinen Schwager aus dem Leben
befördert hatte Er lud Herrn von Gouveia zu ſich ein ſehte

ihm vergiftete Gerichte vor die nur zu ſchnell ihre Wirkungren c 7 r e en l war für de Freitas frei ge
worden Auf gle eiſe ſoOporto der ein n er Erbſchaftsaffaire des Hauſes
des Profeſſors bildete eitigt worden ſein Mehr als hundert
Zeugen ſind zu der Sitzung geladen Dr de Freitas iſt ein
elegant ausſehender Mann der jedoch mit der hohen Stirn den
tiefſchwarzen kleinen Augen ſeinen ſcharf markirten Zügen und
den zuſammengekniffenen Lippen einen wenig ſympathiſchen Ein
druck macht Er belritt in Schwarz gekleidet den Ueberzieher
über den Arm geſchlagen in faſt würdevoller Haltung den Saal
Dieſe Ruhe verliert er auch nicht als der Präſident die Artikel
des Strafkodex verlieſt nach denen die Verbrechen durch Gift
mit 20 Jahren harter Zwangsarbeit beſtraft werden da die
Todesſtrafe in Poriugal abgeſchafft iſt Das Reſultat dieſer
Senſations Affaire werden wir ſeiner Zeit unſeren Leſern mil
theilen

ein bekannter Financier von

KRörse zu H nie am 28 Nov
Preise mit Ausschluss der Anklergebühr für 1000 kg neitto

Weizen matt 138 146 feinster märkischer über Notſe
Rauhweizen bis 146 BI 0 t gen fest 130 136 M
Gers te Brau still Land 160 173 feine und
Chevalier 174 190 feinste über Notiz Futter 120
bis 135 M Hafer rubig 172 182 M Mai s amerikanischer
Aixed Donaumais 120 134 A Raps ohne Angebot
Räbsen M Erbsen Viktoria 185 200 II

Preise für 100 kg vetto
Kämmel aussechl Sack 54 56,00 A Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 36 37 DI nach Qualität
bezablt Maisstärke einschl Fass fest 34,50 35,50 M Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17M Mohn blau 48 50 M utter
artikel ruhig Futtermehl 12,00 12,50 A Roggenkleie
10 00 bis 10,50 M Weizenschalen 9,00 9,50 M Weizen
grieskleie 9,25 9,75 M M alzkeime helle 9,00 bis 9,50 BI
dunkle 10,00 11,00 A Oclknehen 13,50 14,50 N Malz
29,00 30,50 A Rüböl 47,50 A Petroleum 20 I Solaröl
0,825/309 10 I

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartofſel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 51,40 mit 70 I Verbrauchsabgabe
32,10 AI Rüben II

Getreide
Re r lu 27 Nov Weizen mit Aueschliss von RKanhwelzeu per

1000 kg c unbelebt Termine still Gekünmiiet t künligunga
preis Al Loco 135 120 A nneh Qualität Liekerungsqgnalitat 143 ST
per diesen bMlonnt per Nov Dez per Dez per Jan
1891 per Febr per März per April per Mai
151 150,25 bez per Juni per Juli

Koggen per 1000 kg le wenig Umsatz Termine flam Geküncdigt
50 Kündigungspreis 126,5 Al Loco 122 132 M nach Qualität
lieferungsqualität 125 Al inläüncdischer guter 127 ab Bahn bez russischer

per diesen blonnt per Nov Dez und per Dez 126,75 127
125,75 bez per Jan 1894 127,75 126,75 bez per April per Alai
120,5 130,75 129,5 bez per Juni

Gerste per 1000 kg Still Grosse uud kleine 148 185 Futtergerste
120 147 AI nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco geringere Qualitäten gedrückt
schliessen flau Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 150
88 nach Qualität Iiefernngsqualität 155 bl pommersecher mittel
bis guter 151 170 bez feiner 173 185 bez preussischer mittel bis
guter 152 170 bez feiner 171 183 bez schlesischer mittel bis guter
52 170 feiner 171 184 bez per diesen AMonnt 154,6 153,5 bez per

Nov Dez 154 153 bez per Dez per Jan 894 per Febr
per Mai 145 144,5 per Juni per Juli

Hanmburg 27 Nov loco fest

Termine

Weizen holsteiuischer 1000neuer 142 146 Roggen loco fest mecklenburgischer loco nener 133
138 russ loco ruhig Transito 100 nom Hafer fest Gerste fest

London 27 Nov Schlussbericht y Weizen räge fremder
sttiger ruhig MAlehl stet g Gerste matt s mied iger vls vorige
Woche Hafer stet g o dinärer zu Gunsten der Käufer Angekom
mene Weizenlad ngen fest voll 27 geboten Kalifornier und Chilener
26 geſordert Schwimmend s Getreide ruhig aber stetig

London 7 Nov Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 18 Nov bis 24 Nov Engl Weizen 2235 tremder 31,088 englGerste 190 fremde 9,32 engl Aalzgerste 11,67 ſremde 30 engl
IIafer 1262 fremder 68,101 Qrts engl MAlehl 18,7 6 fremdes 35,055 Sack
und Fass

Antwerpen
rung Gerate ruvig

r Naw Nork 27 Nov
Dez 67

27 Nov Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer

Telegr Aufangsberiecht Weizen per

ZucKer
klamburg 27 Nov Schlussbericht Ruben hohruceker I Pro

dukt Basis 88 Rendenent nene lsance frei an Hord Hainhburg pr Nov
12,60 pr Dez 12,55 per März 12,85 r Alai 2,9 Stetig

Iamburg 27 Nov Bericht der IIamb Firma Joswieh u Comp
tühbhen Zucker I Produbt Basis 88 frei an Bord Iamburg per Dez

12,62 per März 12 87 Fest
London 27 Nov 9 Anvazneker loco 15 ruh g Rüben Roh

zucker loco I2 fest Centrifugal Cuba
Pa ris 27 Nov Schlusster Kohzuneker ruhig 889 loco 33,50

à 34,75 Weitoer Acker fest Nr 3 pr 150 kg e Nav 36,3 per
Dez 36,37 per Jan April 33,75 per März Juni 37 12

Spiritus
Berlin 27 Nov Amtlieh Spiritus mi 50 A Verbrauchs

abgabe per 100 1 n 100 zleich 10,000 ne Triies Goküudigt
J Küucdizungspr b Ioeo ohne Fass 51,2 bez

Spiritus mit 70 Al Verbravehsabgabe per 100 1 à gleich 10,000
uneh Tralies Gek l Kündigungspreis M Leo ohue Vass
31,9 bez per diesen Monat

Sjpuritus mit 50 b Verbruucheebgabe per 100 I à 100 wleieh 10,00
nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Ieco mit Fass

per diesen Aonat
Spiritus init 70 M Ve branehrabgabe Wenig veränd Gek 120,00 1

Kündigungspreis 31,5 Loco mit Fass per iesen Aonnt und
per Nov Dez 31,4 31,6 31,5 bez per Dez per Febr 1894
per März per April 36,9 26,8 bez per Mai 37,1 37,2 37 bez per
Juni per Sept

nmnbiürg 27 Nov Spiritus loco gefragt Ter ine gut tehauptetpr Nov Dez 21 Br per Dez Jan 2 Br per Aj ribestai 21 Br
per Alai Iuni 21 Br

Nordhausen 27 Nov Privatnotirnnz Branntwein 459 per
100 kg ohne Vass ab Brennerei ,5 60,5 M 4 à degl 58 55 5 M

Paris 27 NSov Schlussber Spirnus belvu tet par Nov 35,25 per
Dez 35,50 per Jan April 38,50 per Mai Ang 37 25

Petroleum
Hamburg 27 Nov Petroleum loco fest Standard vhite eo

4,90 Br nom per Dez 4,80 nom
Antweripen 27 Nov denluss Berioht Rafünirtes Type weise

loco 11 bez und Kr per Nov 11 Br per Jan Br per Jan
Alärz 112 Br Fest

New Vork 2 Nov Telegr Anfange Kurso Petroleum Vipe
line eertifcates pr Dez

Wasserstünde f bedontet über anter Null

Saale und UVUnstrut all duehsKrieru Rruckenpe gel 25 Nov v 5 27 Nov F 2Weissenlels Oberpege t 2 43 2 t 2 s 6
do Unterpagol e 42 t 0,39 12 eHalle Vnterhaupt 27 Nov s 28 Nov f 1,30 2

Trotha do t u 83 t us8s3Alsleben Oberpegel Xov t 39 a7 Nov F 2,37 3
do Untarpegel t 1,56 1,88Kalbe Oberpegel t I 52 t 15 e
do Uundverpexgol r 05 7 re 9 12

Moldanu Isor Bgor De
Nov Fuii W uensj Nov rm wehs

Bucdweis 28 0,54 S o 27 t 00 6hrog 0,20 4 PFWinenberg sJunghunzlgul 0,0 2 Rosslau e es
lauv 12 4 r Barby 32 8Vardubite v,o2 4 2 Magiebut in S 2
Brandeis o c Prauxermändel 4
Melniek 0,281 6 Wittenberxe flau 2Ueitmerita 0,29 9 Phbhemits Vexg 26 r 978 16
Aussig 27 W 8 6 lavenburg 27 w 0 rHDreodeu 7 4 1,10 8
Aussig Von den oberen Vlätzen werden 15 em Fall gemeldet
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Fs HalleBuchbinderei Lurhdruckerei Papierlager
Zapfenſtraße 1 Ecke Schmeerſtraſze

Fernſprecher 557

Halle a den 27 November 1893

Kanfmann Georg Hause
nicht mehr für mein Geſchäft

als Stadtreiſender
thätig iſt Jch bitte deshalb die mir zugedachten Aufträge gefl direkt zu
kommen zu laſſen für deren ſorgfältigſte Ausführung und ſchnellſte Erledigung
bei billigſten Preiſen ich ſtets bemüht ſein werde

Hochachtungsvoll

Martin TSaomdlew
Otto Weiske

Halle a Neunhäuſer 2
Aelteſte und reuommirteſte Uhren

handlung am Plaße

Gegründet 1780
Zum bevorſtehenden Weihnachts

feſte empfehle mein reichhaltiges

Lager
mer gn Uhren

in S
Wini euilooſe

3 Mk Halbe 1 Mk 75 1 Mk60ftel Mkel 10 Pfg 11 St 1
SoOftel e an 50 Looſen 5 Mk

Porto und e hgh 30 PfgS Hauptgewinn 75 000 Mk baar
Ziehung den 16 Januar 1894

Rothe Looſe Ganze halbe viertel achtel
S 60ſtel wieder vorräthigE gen Vurean iſt ägſen comien gefRiehard Schroedel Halle as

Groſze Ulrichſtraſe 55

Halle a
Große Ulrichſtraße 4

Um den wiederholt an mich herangetretenen Anfragen zu begegnen mache
ich hiermit bekannt daß ich mein Geſchäft nicht verkaufe ſondern daſſelbe
unter meiner eigenen bewährte tit der Bitte um ſerneres Wer n weiter führe und empfehle ich mich

Acostritger

e S

r W r T n r e r c D S

Meiner werthen Kundſchaft die ergebene Mittheilung daß mit heutigem
Tage der

Gelegenheitskanf
So lange der Vorrath reicht aus einer Concursmaffe ſtammend

grosser Posten Leinenwanren
Wischtücher Dutzend 80 o 1 Mk 2 Mark
Hamcdtüdcher Dutzend 1,60Tischtücher Stück 45 Pfg 75 z bis 4 Mark
Serrwietten rein Leinen Dutzend 5 MaFerner Kaſffeedeckren Gecdiecikce Taschentücher u ſ w zu

Ia
66

Schulze E
Halle a Oleariusſtraße 5 1 Treppe
i unterhalb der Markttreppe

2 3 bis 6 Mark

7

r OSSC Tusuani TCent gtoffen und Restern

wr terSchwarze Schürzenrester S

h nar h Conrad In m
und Speeialist

Nachfolger z
für Massage

SprechzeitOtto Krewe
S Tol ſaſſigraph ſix
e Schreib Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng durch
geführtes System des Binzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges IIonorar
Fr Wehmer LKalligraph Gr Steinstr 18

O Ha herrmCivilingenieur alle a S Marienstrasse I

Elektrische AnIlag enfür Beleuehtung und Kraftübertragung
In Vertretung der

Elektrizitäts Acotiengesellschaft
vorm Schuckert Co Rürnberg

Erwerbung von Patent und Muster Schutz in allen Staaten

ſchwaree und farbige billigſtel Gr 0 9 Frau Marie Kölbel
3 Alter Markt 2 II

Bremer an da ete e 00 eheS penhenen r ehe 60
r Gratis u franco
Mebaachtaeatalbe

50 JahrgaugEine der e Werke
aller Wiſſenſchaften

ar WarnungDer grosse Erfolg den unsere

e len
errungen hat Anlass zu versehiedenen
werthlosen flachahmungen gegeben Man
kaufe daher unsere

de ets scharfen Preiſe notoriſch billig
Stolen M Gsellius Buchhandlung

n Kronentritt unmöglich Berlinc nur von uns direet od 52 Mohreuſtraſze 52
es

I Ivogen in denen unserT Ppiakat RKother Husar
im Hufeisen ausgehbängt
ist c Preislisten und
Zeugnisse grat u francoLeonharat Co

Berlin Schiffbhauerdamm 3

Niederlage in Halle a 8 bei Theo
dor Richter Eisenhandlung

Herren und Knaben
Pelz Mützen

in lernen Facçonsempfiehlt

Stellung und Existenz
Briofiloher prämiirtor Unterricht

Prospect gratis
h

BuchRechnen Correspondenz Kontorarbeitu See u
Photograplſie
Eine Auleitung zum Photographiren

mit ausführlicher r gte über
Rugo p c verſendet gratis

Seſuaurbier
Christian Voigt Hugo Poeter Halle

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

rk reeller Werth das Doppelte
fabelhaft billigen Preiſen

Petermann

rant Vertreter Pampf Rumpi Sitzhäder Vin
packungen Kneipp sche Güsse

schwed Heilgymnastik und
Massage

für Damen und Herren v Morgens 7 bis Abends 9 Uhr
Telegr Adr Kresse Halle NordhotelLeipzigerstr 54 Telephon Anschluss 850

2 e e
F P Paschen

100 Leipzigerſtr 100
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zäühne
und Plombirungen

Schmerzliose
Zahl Operationen

Elegante

Weihnachtsgeſchenke
mit vielen Jlluſtrationen in Bunt und
Schwarzdruck Gebunden in Leinen

band mit Goldpreſſung

Töchter Album
von Thekla von Gumpert Für Mäd
chen von u n venpres

24 31r Bd für à 4 25
32 35r Bd für à 4 76

Bd 25 29 un Ig à Bd 50etzblättchens Zeitvertreib

von Thekla von Gumpert Für Knaben
und Mädchen von 10 Ihren

Ladenpreis à Bd 6
25 28 u 30r Bd für à 3 75
31 34r Bd für à 3 75 95
31 34r Bd kart für à 3 4 20

Entdeckungsreiſen
in alter und neuer Zeit Von Gerß
Stein 700 Seiten ſtark Für die
reifere Jugend und E fene

Ladenpreis 18 für 16 4
zu beziehen durch alle Buchhandlungen
ſowie direkt vom Unterzeichneten gegen
Frauko Einſendung des Betrags

e yewnnthtotataios iſt gratis
zu haben

LeipzigFranz Ohme t
Photographie Mann

für Schüler und Amgtenre
eleganter Ausſtattung von Mk 2an ſowie alle Uteuſilien und e

mikalien für ehe
nur beſte MarkenAriſto u Celoidin Papiere

billigſtEd Abelmanm Halle r
VerſandtGef t 2

Magdeburgerſrge NrKein Laden
von hohen mediciniſchen Autoritäten empfohlen für Blutarme
Wöchnerinnen ſtillende Mütter und Reeconval
jeder Art reines hopfenreiches Malzbier
bekannter feinſter Oualität in Gebinden und Flaſch

B Lehmeran der Grofſen lrichſtraſe Feruſpre

h

Bölber uſſe Z

Mit 3 Beiblättern

olleid alten ne
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